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Rainer Wagner mit dem Tresor, den die
Taucher im Russenweiher fanden.

  Stille Wasser sind tief, sagt der Volksmund. Das trifft auch
für den Russenweiher zu, denn was von außen so ruhig und  
idyllisch aussieht, birgt so manches Geheimnis. Einem davon
kamen jetzt Taucher der DLRG auf die Spur, die den
Anglerfreunden und der Feuerwehr zum ersten Mal bei ihrer
halbjährlichen Weiher-Reinigungs- aktion halfen. Das weckte
das Interesse von Tagespost- Leser Thomas Gabel, der gleich
seine Kamera holte, um alles zu dokumentieren. Denn neben
jeder Menge Schrott wurde auch ein Tresor aus der
Versenkung geholt.

„Das Ding ist nicht besonders groß, aber so schwer, dass ihn
nur vier Mann zusammen tragen konnten“, berichtet der
Vorsitzende der Anglerfreunde, Rainer Wagner, im Gespräch
mit der Tagespost. Kaum war der Tresor an Land gebracht,
wurde er gleich in Augenschein 

genommen. „An der Rückwand war er aufgebrochen“, erinnert sich Thomas Gabel. Gerade mal
1,52 Mark waren noch darin zu finden. Ob der Tresor aus einem Einbruch stammt, dann
aufgebrochen, ausgeräumt und anschließend versenkt wurde, ist noch nicht geklärt. Die Kripo hat
entsprechende Ermittlungen eingeleitet.

Darüber hinaus fanden die Taucher drei Mofas, zwei Fahrräder, eine Schubkarre, verschiedene
Metallteile, Zaunpfähle, eine völlig verbeulte Ölwanne, Klappstuhl-Gestelle und Reifen.

„Da unten liegt sogar noch eine alte Lore aus den Zeiten, als hier Kies gebaggert wurde“, erzählt
Wagner. Das Gefährt sei jedoch so im Schlamm versunken und mit Algen überwachsen, dass es von
den Tauchern nicht geborgen werden konnte.

„Das wäre doch mal eine tolle Gelegenheit für die Pioniere, eine Tauchübung zu machen“, schlägt
Gabel vor, der selbst einmal im Amphibien-Bataillon Dienst getan hat. „Die haben nämlich die
entsprechende Ausrüstung.“ Die nächste Reinigungsaktion ist erst in einem halben Jahr fällig. Bis
dahin wird noch so manches in den feuchten Tiefen versteckt bleiben. Annette Schwindt


